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Die Kühni AG wurde im Jahre 1989 von 
drei Familienmitgliedern gegründet. Zwi-
schenzeitlich wurden die Eigentumsver-
hältnisse und Strategien erweitert – der 
Betrieb umfasst nun 160 Mitarbeitende. 
Das Qualitätslabel Holzbau Plus bestätigt 
eine partnerschaftliche Personalführung.

Die Anpassung der Brandschutzvor-
schriften im Jahr 2005 hat die Firma stark 
geprägt. Daraufhin entstanden ganz neue 
Kundensegmente und Investitionen in 
Produktionsanlagen folgten. Mittlerweile 
liefert der Betrieb sämtliche Arbeiten mit 
Holz für Gewerbe wie Landwirtschaft, für 
Sanierungen oder auch schlüsselfertige 
Konzepthäuser. Die Geschäftsbereiche 
werden intern in Holzbau, Bodenbeläge, 
Schreinerei, den Aussenstandort Bern und 
die Generalunternehmung unterschieden 
und in der Kostenrechnung eigenständig 
geführt. Ein neues Kompetenzzentrum in 
Ramsei wird die Kundenberatung über alle 
Produkte hinweg aus einer Hand noch-
mals deutlich optimieren.

Aufgrund der unterschiedlichen Ver-
kaufs-, Auftragsabwicklungs- und Pro-
duktionsprozesse im Unternehmen war es 
mit den bestehenden Softwarewerkzeu-
gen nicht möglich, alle Vorgänge im glei-
chen System umzusetzen. Eine Vielzahl an 
Insel- und Excel-Lösungen entstand über 

«KÜHNI 4.0 – UNSER SYSTEM, 
UNSERE ZUKUNFT»
Die Firma Kühni AG realisiert für ihre Kunden individuelle Wünsche im Bereich 
des Wohnens. Die BORM-INFORMATIK AG passt Unternehmenssoftware an die 
Wünsche ihrer Kunden an.

die Jahre des Wachstums und führte zu 
massivem Administrationsaufwand sowie 
diversen Medienbrüchen. 

Im Jahr 2018 hat sich die Firma des-
halb für eine Unternehmenslösung der 
BORM-INFORMATIK AG entschieden. 
Die Flexibilität von BormBusiness lässt 
unternehmensspezifische Vorgänge er-
weitern, was auch in Bezug auf die Weiter-
entwicklung der Firma sehr wichtig ist.

Der Holzbau hat im November 2018 
als erste Abteilung produktiv mit der 
Personalplanung und Zeiterfassung ge-
startet. Danach folgten weitere Abtei-
lungen und Funktionen, bis sämtliche 
Kernprozesse ersetzt waren. Das Projekt 
wurde «Kühni 4.0» benannt. Dabei wird 
das bestehende Buchhaltungsprogramm 
Sage 50 Extra nahtlos weitergeführt und 
bezieht alle Daten fertig aufbereitet aus 
dem ERP-System. 

Die Mitarbeitenden haben jetzt ein 
projektorientiertes Werkzeug, welches 
ihren Bedürfnissen im Alltag entspricht. 
Dank parametrisierten Produkten werden 
beispielsweise Leistungsbeschriebe im 
Holzbau erstellt oder Türen an die Pro-
duktion übergeben. Mit der Übernahme 
von Offerten / NPK-Devis in die Auftrag-
sabwicklung sind die Projekte plan- und 
überwachbar. Der Personaldisponent 

kennt die Vorschläge seiner Projektleiter 
rechtzeitig. Nachtragsarbeiten werden 
durchgängig aus der Zeiterfassung ab-
gerechnet. Bestellungen werden zu Kre-
ditoren, die Rechnungen automatisiert 
eingescannt und am Bildschirm visiert. 
Materialausgänge und Regiematerial auf 
der Baustelle werden mit der mobilen Lö-
sung BormApp verbucht. Sofort sind die 
Kosten in der Projektkalkulation ersicht-
lich und stehen für eine Fortschrittskon-
trolle zur Verfügung. Kühni kann sich auf 
sein Handwerk konzentrieren und unpro-
duktive Arbeiten auf ein Minimum redu-
zieren.

Über die webbasierten Module von 
BORM werden nun laufend weitere Bedürf-
nisse in der Kommunikation und Logistik 
zwischen Baustelle und Büro ergänzt. Auch 
im Verkaufsprozess werden diese Optimie-
rungen zur Qualitätssteigerung und mehr 
Kundenzufriedenheit führen. 
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